
 

  

MEDIENMITTEILUNG VOM 16.12.2021 
SCHWARZE LISTEN (BUNDESGESETZ ÜBER DIE KRANKENVERSICHERUNG) 

Ungerechte medizinische Grundversorgung 
Der Nationalrat ist heute dem Ständerat gefolgt und hat die Möglichkeit schwarzer Listen 
weiterhin den Kantonen überlassen. Konkret: Wer der Prämienpflicht trotz Betreibungen 
nicht nachkommen kann, erhält von der Krankenversicherung nur noch die Kosten von 
Notfallbehandlungen vergütet. Für Inclusion Handicap ist dieses Vorgehen 
verantwortungslos.  
Diese von gewissen Kantonen geführten sogenannten schwarzen Listen haben teilweise 
gravierende Auswirkungen. Tragisches Beispiel aus dem Jahre 2018: Einem HIV-positiven 
Patienten wurden aufgrund der Liste seines Wohnkantons die zur Behandlung notwendigen 
Medikamente verweigert, was später dazu führte, dass der Mann verstarb. Eine Mehrheit der 
Kantone hat diese Listen nie eingeführt oder bereits wieder abgeschafft. Auch der Bundesrat 
plädierte für eine Abschaffung der schwarzen Listen. Der heutige Entscheid des Nationalrates 
führt dazu, dass Versicherte nicht in allen Kantonen gleichbehandelt werden: Die medizinische 
Grundversorgung wird dadurch zufällig und ungerecht.  

Gefahr für lückenlose medizinische Versorgung 
«Manche Personen geraten mit den Prämienzahlungen in Verzug, nicht weil sie 
zahlungsunwillig sind, sondern nahe der Zahlungsunfähigkeit», so Matthias Kuert Killer, Leiter 
Politik bei Inclusion Handicap. Gerade Menschen mit Behinderungen trifft es häufig doppelt: Sie 
weisen überdurchschnittlich oft ein tiefes Einkommen auf und haben gleichzeitig aufgrund ihrer 
Beeinträchtigung ohnehin schon höhere Gesundheitskosten. Dies führt immer wieder einmal 
dazu, dass sie ihre Krankenkassenprämien und ihre Kostenbeteiligungen nicht oder nicht 
rechtzeitig begleichen können. Insbesondere Menschen mit chronischen Krankheiten sind aber 
dringend und ohne Unterbruch auf notwendige medizinische Behandlungen angewiesen. Durch 
die von einigen Kantonen geführten schwarzen Listen wird dies verhindert. Es kommt zu 
langwierigen Streitigkeiten über die Übernahme von medizinischen Behandlungskosten durch 
die Krankenkassen. Dadurch verstreicht kostbare Zeit, in der sich der Gesundheitszustand der 
Betroffenen erheblich zu verschlechtern droht. Für Menschen mit Behinderungen ist es von 
elementarer Bedeutung, dass sie vollen Zugang zu den medizinischen Leistungen erhalten. 
Inclusion Handicap wird sich weiterhin dafür einsetzten, dass die Kantone von sich aus auf das 
Führen von schwarzen Listen verzichten.   
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Inclusion Handicap ist die vereinte Stimme der rund 1,7 Mio. Menschen mit Behinderungen in der 
Schweiz. Der politische Dachverband der Behindertenorganisationen setzt sich für die Inklusion und die 
Respektierung der Rechte und Würde aller Menschen mit Behinderungen ein. Inclusion Handicap vereint 
22 gesamt-schweizerische und sprachregionale Behindertenverbände, ist die Interessenvertretung für 
Menschen mit Behinderung und bietet ihnen Rechtsberatung an. Die politischen Positionen werden in 
Zusammenarbeit mit den 22 Mitgliederorganisationen erarbeitet. 

Die Mitgliederorganisationen von Inclusion Handicap 
ASPr-SVG Schweizerische Vereinigung der Gelähmten│Polio.ch | Asrimm | autismusschweiz | Cystische 

Fibrose Schweiz | FRAGILE Suisse | GELIKO (Schw. Gesundheitsligen-Konferenz) |  
inclusione andicap ticino | insieme Schweiz | PluSport | pro audito Schweiz | Procap | Pro Infirmis | Pro 

Mente Sana | Schw. Blinden- und Sehbehindertenverband (SBV) | Schw. Gehörlosenbund (SGB) | Schw. 
Multiple Sklerose Gesellschaft | Schweizer Paraplegiker-Vereinigung | Schw. Stiftung für das cerebral 

gelähmte Kind | Schw. Zentralverein für das Blindenwesen (SZBlind) |  
Sonos – Schw. Hörbehindertenverband | Verband Dyslexie Schweiz | Vereinigung Cerebral Schweiz 

https://www.inclusion-handicap.ch/de/ueber-uns/mitglieder-5.html
http://aspr-svg.ch/aktuell/news/
http://www.asrim.ch/
http://www.autismusschweiz.ch/
https://cystischefibroseschweiz.ch/
https://cystischefibroseschweiz.ch/
http://www.fragile.ch/suisse/
https://www.geliko.ch/de
http://www.inclusione-andicap-ticino.ch/
http://insieme.ch/
http://www.plusport.ch/
http://www.pro-audito.ch/
http://www.procap.ch/Home.20.0.html
http://www.proinfirmis.ch/de/home.html
https://www.promentesana.ch/de/startseite.html
https://www.promentesana.ch/de/startseite.html
http://www.sbv-fsa.ch/de
http://www.sgb-fss.ch/
https://www.multiplesklerose.ch/de/
https://www.multiplesklerose.ch/de/
http://www.spv.ch/
https://www.cerebral.ch/
https://www.cerebral.ch/
http://www.szb.ch/
https://hoerbehindert.ch/
https://www.verband-dyslexie.ch/
http://www.vereinigung-cerebral.ch/de/
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